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Seit Februar 2006 ist eine Version der Auswanderer -Datenbank mit ca . 7400
Auswanderern (Datenstand Juli 2005 ) im Internet . Wir haben viele begeisterte
Zuschriften , vor allem aus den USA , wegen dieser Datenbank erhalten.
Gerold Diers berichtete auch über die 2005 eingerichteten  Sprechnachmittage
der OGF im Staatsarchiv.  Alle Betreuer dieser Nachmittage haben sich auch für
2006 zur Verfügung gestellt . Der Zuspruch ist weiterhin sehr gut , so daß an man¬
chen Tagen Wartezeiten entstehen und / oder der Raum knapp wird.

10. Verschiedenes
Ernst Heinje  berichtete über die Einrichtung der Mitglieder -Datenbank , ver¬
bunden mit der Sicherung der Exklusivität der OGF -Datendienste für OGF -Mit-
glieder . Darüberhinaus schilderte er kurz unsere gegenwärtigen Probleme mit
der Darstellung der recht groß gewordenen Auswanderer -Datenbank im Inter¬
net.
Wolfgang Martens  schilderte die Probleme des Kassenwarts mit der Einholung
der Mitgliedsbeiträge bei einigen säumigen Zahlern . Er kündigte eine Sat¬
zungsänderung an , um säumige Zahler in Zukunft weniger aufwändig behan¬
deln zu können.
Manfred Diers  bat , der OGF-Vorstand möge sich bei der Leitung der ev.-luth.
Landeskirche Oldenburg dafür verwenden , daß bei den Kirchenbüchern im
Staatsarchiv die Datenschutzregeln weniger eng ausgelegt werden sollten.

Um 17.00 Uhr war die Mitgliederversammlung beendet.

Oldenburg , 25 . März 2006 gez . Gerold Diers
Protokollführer

R £ ä| Oldenburgische
Uw Familienkunde

Jahrgang4M Heft4 Don-mbar2006

WolfgangBfising

Quellen zur
oldenburgischen Familienforschung

DreizehnterTeil

| | | | h

OldenburgischeGesellschaft
für Famiüenkunde &.k

Weinkaufsprotokolle 1623 - 1639

Ammerland,
Wesermarsch, Wüstenland
HiusvogtciOldenburg.Halten,Huntlosen

Abb . 10 und Abb . 11 : Zwei Publikationen aus dem Jahre 2006 , links „Ol¬
denburgische Familienkunde " (Heft 4) und rechts „Gelbe Reihe " (Heft 16).
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